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Aktenvermerk. (Anlässlich der Konferenz zwischen Dechant
Graeser und Senior Ladenberger in Krakau.)

1) Senior Lad~nberger wird Herrn Dechanten Graeser genauen
Bericht erstatten über die Struktur und Zusammensetzung
der zu besetzenden Gemeinden im GG, (wie gross die Gemeinden
sind, ob Bethäuser oder Kirchen vorhanden, ob Kirchengeräte,
wie Kreuze und Kelche erwünscht sind.)

I

2) Alle neu einzusetenden Pfarrer unterstehen in Disziplinar-
sache~ selbstverständlich der evang.luth.Landeskirche
in Rumänien, in administrativer Hinsicht dagegen auf die
Bauer: ihres Einsatzes dem Beauftragten des Kirchl.Aussen-

. ,amtes
l

für die deutsche evangelische Kirche im GG. Es ist
nicht, ausgeschlossen, dass der eine und andere Herr für
die Zeit seiner Tätigkeit im GGauch mit dem Amte eines
Seniors provisorisch betraut wird.-

3) Für die Einführung ins Amt im GG kommt entweder der Beauf-,
tragte für die Kirche im GG oder aber der Beauftragte
des Landesbiischofs von Rumänien für den Einsatz der

Siebenbürger Pfarrer in Frage.

...

Bibeln, evangelische Flugschriften, Gesangbücher und
sonstiges religiöses Schrifttum, ja auch Gemeindeblätter
Siebenbürgens bezw. der Landeskirche mit yÖlki§chem
Ejpsghlag, auch wenn sie nur der Str~tur der Landeskirche
angepasst sind, wären sehr erwünscht und deshalb (auch
gegen Bezahlung) erbeten, da ein grosser Mangel an dieser
Literatur herrscht. Es sind so z.B. 'gegen 500 deutsche
Gesangbücher für den Osten für die Verwendung in Galizien
vorhanden, doch ist diese Zahl zu klein für den Bedarf
im ganzen GG, ganz besonders dort, wo es sich um nel:4e
Ansiedlungen der deutsohen Familien handelt.-

I
5) Sonstige Wünsche und Vorschiliäge, die im Laufe der Zeit

entstehen sollten, werden nach gegenseitigem Einvernehmen
zwischen dem Bischof der eVllngeliuohen Laudcoklroht!!!in
Rwnänien und dem Beauftragten des Kirchl.Au.e'senamt tur
das Ga geregelt, wobei gebete!! wi:rd, Her:rn Deöhäfltn '
Graeser, der die Verhältnisse im GG kennengelernt hatte,
zur Mitberatung heranzuziehen.-

Senior Emil Ladenberger,

Krakau., den 7.4.1943.
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I.
K 0 n z e pt.

G-z. trf

Z.K. 1094/1943.

e.dPr. 21. 56/1943.

Gegenstand: Schulbßch~r rar Transnistrien.

-I?4'M' amt Q..d~"~

In Bean two r tun g II.t Ih re r Zusc hrlft vom 5. April 1943

Pt.Zl. 56/1943 tellen wllr Ihnen mit, dass eHe 210 Stück (1(,1' El~d-
kunde fß~ Volksschulen Jon MUller (t~r das 4. und 5. Schuljahr)
um 7. und 11. April 194t .~ Sie durch dle .HonteruS.-Buchdrüc~pr\

i.l.bgesendet1r!\lPgIitR~ 44t1.ttt.

We6terhin telle~ wir Ihnen mit, da~s die "Honte~us"-
4ttt~,...~,."wBuChdruckerei-'~~lilittpi\o~4PQoPae,80 St·jck der D~ut~chen Sljrachleh-

re rür Volksschulen von!IhentZ_SChlel_Z1 egl \~r P..n SiE:'zu iS'\~·

~. Da.s Buch kostet im Ladenpreis Lei 64.- un'Cl>..:....BllChhändle~p~~is
Le1 48.-. Sie werjen er~ucht, die Bücher der Frau Schulleiter
Schütze zu überg~ben un' das hiefür e~zielte Geld in 101." dortt-
gen klrchlichen Zentral e.sse.tür die Küsterschuluns in Einnftbme
zu stellen. Selbstverst 'ndlieh kann das Buch in AusnahmsfKllen
an arme Schulk1nder uneAtgeltllch abgegeben werden.

I •

Hell H1tler!

Herrn~nsta.d t
Vom Landeskonslstorium/ 1////

Z.K.1094/1943.

Ge ::.'enstand:Schulbüche r für T:t'13.nsnlstrien.

" Hont~r s " - Buchdruckerei.

A.n das evan g. pt "tram t A.B. 1n Odes 9' - Strade na Lut'1.~.-

na Nö.2 slnd 80 Stück dir Deustchen Sprachleh~e tür Volksschulen
von H1entz-Schiel-Zlegl r sofort zu üb~rsenden.

Das Kassenamt der Landeski~che wurde ~ngew1esen, Ihnen
hlefür den Betraz von L 1 3.840.- sage dreitausendachthun~ert_

. I.
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Ü.u.s.

von 11).

zahlen.
vierzig Le1 gegen Vorlage der ordnungsmäss1gen Rechnung auszu-

Z.K. 1094/1943.

111.

(Au!

Gegenstand: Schulbücher

Kassenamt.

Wird zur Kenntnisnahme mit dem Auftrage m1tg~tetlt,
den Betrag von Lei
Lel aus der Spende
zahlen.

3.6'0.- sare dre1tausendachthundertvle~zlg
der Deutsc!.n Evangelischen Kirche auszu-

O. u. s
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G-Z, A2AS

I .

all~ d1utschen Bezirksdek~~ate und Pfarräm_~e~_d_e_r~~~~~~I. kirche A.B. in f:tumänien

I
be~reffen~ Waffendienst,der Pfarrer.

:A~f Viel~~Che.~fragen hin sehe ioh moh veranlasst. den
Amtsstelle' in. obiger Angelegenheit folgendes zur Kenntnis ~zu' ,
bringen: ,' .•' I

.' \ .
1./ ~nfb15~~einer Verein~arung des Reic4es mit der ~änisOhen'
_ . Regier.rng bzw. des Führers mit Marschall Antonesc~'ist die
..~" n~~r pestimmte, wehrfähige Mannschatt innerhaib 'der ..Deutsc~en ;

volksgruppe in Rumänien autgerufen, sich ~umWat~end1enst 1n
de:c·war:f'en-ss·'b~W. in" der Wehrma.cht, Luftwaffe 'o,der,Marine au-..
meident Zur Mu~te~g stel~ßn sich: alle Angehörigen des ~~-

•. t ~ ." .~Ohaf~standes /Mannschaitep.. und Unteroffiziere/ der Geburt•••
'~ 'l. " ,.jahrg· ge<,1908-~925jmi teingeschlossen/ und alle Otf1z.iere

",-/sowie ierzte, und A?othel~~il auch über dieses Alter h1naus: ' '" ;~
'..Es ers heint mir als eine' Selbs,tverständlichke1t ',dass alle
."'". eut's.c .sn Pfarrer :~die"den":Gebuits ahr än en 1908-1925 an,ge,••,' ;.

Z'!' ;~. s~~ei t~sie Qffj,z'iere sind', auch di.ejenige~ cU,tel'sr
ge, diesem Rl4t-fr,eiwi;lIi'g und freud:!-g Fol.gQl:~18ten,~~" ..
Gri:lsee"der ·St~de. entsprioht und w1ct 08 von V1tlD ~
gend ein~ ~~fl:nunterung bereits gesohehen 1st.'

Rundschreiben.....;;.;=.;;;;.;;;;.=;;..;..;;;;..,------

, ~.... $.- ••

2-:( D,ie,St,atsbÜrg~rSchaft,
,Lebensunterhal't für die

. ~'QnstiJe mit ~r Stelle~ . '

cherge~tell t", ,':

da~ Vermögen, das Pfarramt un4 d.~
Familie - also auoh W'ohnunlund '
ver~undene ~utzniessun.g~n -.~~d.~

, '

3./ Alle, in Betracht kommendenPfarrer haben demLandeskon~1-st·o:r1.~~
binnen e i n e r W0 c h e , d.i. bis spätestens Diensta$,' '.;- ...•

. den 27• d.M. entweder schriftlich oder angesichts der' ·kurzen
, zeit·sPafme .n~ch besser 'f e' r n m Ü n d ~ i' 0 h .e~t·sPX'ech~dmi-·<
..' '.13ericht! zu erstatt*;'3n und zwar wie folgt: ' .
. a.} fIle diejenigen, die in'ihrem Ort oder Kreis:·~e~eit.s .

~emust~rt wo~den sind, melden das Ergebnis; die anderen
rhelden zunächst 'den voraussichtl.ichen Zeitpunkt Idel\
I' ,
~usterung in ihrem Ort oder Kreis und
recht noch'.das Ergebnis.
! '" .. - -

b.l11le diejenigep..,aber, die sich in ihrem'Ort oder ~e1~
'J; "S'Owei t' die Musterung dort schon stattget'unden ~ aUs
~rgend welchen G~den nicht gestellt haben"mögen's1~

\

'" / ' ' , ~. -
••••••..•f~_""""~~,,:"--.,.2:._. ~ . ' ~.. ,..' . . -"~K_~·..o.I.L__ "",,"",_
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2

nachträglich bei den

demLandeskonsistorium
zu bringen.

e end@iltige Freigabe der Pfarrer zum. ,
'r..e eh. wie es auch bei den Lehrern vorgesehen is~.- er.st

• J ~ • • " ~

'.: 'F\iliJ,.un ahme mit der Volksgruppen:t'ührung mit s~rist1gen " .
.' . ben~en. 'Stel~e:p., sowie mit den Bezirksdechanten /im Hin,bliok'a:~~ ':

. die No wendigkei ten der religiösen Betreuung de~ Gemeindent .
. ,

·hieram 5 entschieden •

. 5 .iDie· Ab~ahrt erfolgt erst na.ch der oben
'. sodasa' a1l?O jeder der Gemusterten
" 'diese tscheidung abzuwarten und somit vorher

••• # i.

pflich,ung'ein~ugehen hat •

. .~~~{HinsicJtlich d~r grundsatzlichen 1!'~agesoll nur noch 'soviel S~;;{~
'.sagt sJin, dass der Waffendienst der Pfarrer unserer lut

L' - evange~iSChen Auffassung des Christentums nicht. widers .1- ch;t ••
.~WennT usende und Millionen Männer, die Christ.en s,1nd,. in. d8lJ,

-:~,~Kampfinausziehen, dann darf - in Auswirkung d~~' GedankenS' , .
. vom al gemeinen Priestortum - der P!ru.•rer nicht tQl1J.tn, .um '.'
".,'wennt.s ~egen den· Bolschewismus geht t Wir gehören' jetzt lIIit

',:'; ,; und See;l.e zu \lnserem schwer ringenden Volk und sind gew1slS,'da~.
'. r ~ ,d~rch lOh., unserem mit demReioh verbundenen Vaterl~d einon
" - .~ten, ja entsoheidend wichtigen Dienst .zu tun. ""

, ..
", . Hermannstadt , am 21.April 1943.

Heil Hitler!
, ::',d VomBislchof der evangelischen Landeskirc~e A.B. in

I

. \'

\ .
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I
b.etreffen . Waf:fendienst der P:farrer.

,Auf vieH' ehe. Anfragen hin sehe ich mich veranlasst t den
. Amtsstelle in obiger Angelegenheit folgendes zur Ke~tnis zu

~ 1 !

bringen:
. \. .

. 1./ I~fblge'einer Vereinbarung des Reic4es mit der Rumäni~ohen'
,. : Reg1e~g bzw. des Ftihrers mit Marschall Antonescu"1{Jt d1e a.:i.:'· ~'.' .näh~r est'1mmte, wehr:fähige Mannschaft innerhaib ·der~'Deutsc~en.·
. .. . ,Volksg PRe in Rumänien aufgerufen, sich 2umWat1'endfenst in

• ~ • I ~
;. .' der ·wap'.en-SS.b~w. in' der Wehrmaoht, Luftwa,ffe o.d~r".Marine rzu.'

" meidElnr-Zur MUijte~g stel't.en si-ch: alle Angehörigen des ~1iIJlZl-

..""';' _ßohaft~sta.ndes /Mannscha:ften, und unteroffizi~;.el der Geburt,,'"
jahrgäIltger 1908-1:925- .Imi teingeachlossen! und all~ OffiZiere

. "/sowie A~rzte, undAPothek~~1 auch über dieses Alte~ h1naus.•
' .... Es ers beint mir als eine' Selbstverständlichkeit , ..dass alle

't. ~. <'I<; 1.." • "'.. .• ~ ••.. .
>7 -;' ::1: deuts.c en Pfarrer :~d1e'-den-:Geburts rillr än en 1998-1925 ange.•,',

. 'b(Sren- zw;" soweit. sie O:ffiz'iere sind', auch diejenigen cllterer.
r: •.••• ~ , •.r':.J8h;g~,. Ig~.di~'~eni~t~~fre1~Ulfg ~~ freudig'Fol,ge 1~ei8t~t

...,',: _ " es der GrCSseeder ~tunde e~tspr1oht und w1tt GI von Vielen
,011 ~. .', ohne i gend eine Aufmunterung bereits gesohehen 1at.'
~ !",... i· ' ~".. 1 '~, • ," • ~ • I "f

2./~Die St,atsbürgerschaft, da~ Vermögen, das Pfarramt und de~
: LebenS'fter~alt tur die Familie - also auch. Wohn'lmSund -
~;-onst1~~ mit ·der Stelle verbundene ~utznies~ungEm ••..,ilid .~

. - c~erge'~relit •... . -

,3./ Alle in Betracht kommendenPfarrer· haben demLandeskon~isto
binnen e i n e r W0 ehe , d. 1. bis spätestens Di.enstag, •.
. den 27. doM. entweder schriftlich oder ~gesicht6 der··kurz~.. "

Zeit,sp _ e noch be.sser f ern m ü n d 1 l' c h .entsptecheJ?-da ..
~ - . \

zu erstatt~n und zwar wie folgt:
.H' a.} lle diejenigen, die in' ihrem Ort oder Krei-s'b.ereit'sI - , -

gemust~rt worden sind, melden das Ergebnis; die anderen·
*elden z~ächst 'den voraussichtl;i.chen Zeitpunkt' der ~,
~usterung in ihrem Ort oder Kreis und später ~ann er~t '

. recht noch- dns Ergebnis.
b./Jlle diejen1ge,n ..aber, die ,sich in ihrem Ort

·~9'Oweit· ,die Musterung dort schon stattgefunp.en ~ #;lUS

~~gend welchen Grtmden nicht ges'tell t hab.e~.J·mögen·•.•.•.~'i-.:-,

./ ..
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bei den letzten,- noch bavors.tehenden ,'.DJ1U~1i'.~. , .

gen Siebenbürgens in Hermannstadt /vom 2~.d.M. 'an!'
in Mühlb~ch /vom 26.d.M. an/ einfinden, w~il UtlCJ[~',U~4~Ji~,"

gen sons~ in keinem Falle vorgesehen s1nd~
c./ etwaige besondere Umstände saohlioher oder persöpli'

Art sind demLandeskonsi0torium·ebenfall~.~geh~d
Kenntnis zu bringen.

- 2

d e end@iltige Freigabe der Pfarrer
. :..• ähn eh ,wie es auch bei den Lehrern vorgesehen .is'f; ...•exst' 4ot'\":~.,;it1

"-:~.. " F\ililun ahme ~i t der Volksgruppen:E'ührungmit sonstigen ma~8ge.. .
'p;.' bend.en,Stellen, sowie mit den Bezirksdechanten /im rrin,bliek "au~'"

·die No wendig~eiten dei religiösen Betreuung der Gemeindent, .
·hieram s entsqhieden. '!~"'.'-'".

,,

: 5./D:1.e.'Ab~ahrt erfolgt erst nach der oben
, '. sodass al~o jeder der Gemusterten
, 'diese . t,soheidung abzuwarten und somit vorher

pfllch ung'ein~ugehen hat.
" ,I '

,:"'6~~inslc~tliCh der grundsatzlichen .J!'ragesoll nur noch sov:l,.el~'8'+
" ...sagt s~in, dass der Waffend1enst der Pfarrer unserer lutheri

, . evangeJlischen Auffassung des Christentums nlcht.w1ders ficht •.
• , 1 '

,Wenn T usende und Millionen Männer, die Christen sind, :1.n.d~
. '~Kampf inausziehen, dann darf - in Auswirkung de!3 ~dankens
, vom al gemeinen Priestertum '. der Pfnrrer nicht te~l.n,_um
wennt.s gegen den Bolschewismus geht! Wir gehören' 'jetzt IQ1t
und Se 1.e' zu unserem schwer ringenden Volle und' sind gewisa, da••.

~' '. 'r'l" •.durch a eh. unserem m1t dem Reioh verbundenen Vaterl~d einen
ja elltscl1e1dend wiohtigen Dienst ,zu tun.

VomBis\Chof
, I

I- _, '

I-

Hermannstadt, am 21.April 1943.
Heil Hitler!

der evangelischen Landeskirc~e A.B. in.

, .
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,
I Institut· z~r Erforschung des jüdischen Einflusses

. aulf das' deutsche kirchliche Leben I' C
Gz. VJ~

"

Jena,den 21.April 1943
Reichardtstieg 8 - Fernruf 2912

Der wissenschaftliche Leiter
i.V 0: Pr_Of.~Lio.fr.Eisenhuth

~:~~~B~~:Ch::n:C:::tr.1 .
Hermannstadt 1

.. ,Lan~esk:~~tS:::Ceehrter Herr Landesbischof!
1 ',•. ( : I '. 4 ' ~ 1He,ute el'hielt ich das Telegramm, dass die Tagung ver-

. ;schoberrwerden muss. Ich bedauere dies aufrichtig, zumal
!!C"{ auf!,unsererß€d te.hier alles gut vorbereitet war.
",tl t.', • l .heute erlaube ich mir, Sie zur Sitzung des wissen-

~ rAt soh ftliohen Beirates des Institutes herzlichst einzulade~.
Die Sitzung beginnt am 1.Juni 17 Uhr in Halberstadt und·

,.', end t ~am 3.'Juni um 12 Uhr. Bine genaue Vortra-gsfolge wird'
Ihn n noch zugehen. Ich möchte~heute um die Erlaubnis bit-
ten, Sie auf die Vortragsfolge setzen zu dürfen, und ~war
möc te ich Sie bitten, eine ku~ze Schlussfeier am 3.Jun1
halten zu wollen. Da das Programm in den nächsten Tagen ver
schickt werden muss, habe' ioh Ihren Namen bereits, Ihr Ein-
vernehmen voraussetzend, eingesetzt. Ich bitte höflichst .ula
eine kurze Mitteilung. Es wäre mir Ihr Kommen auoh besonder.
lieb, weil wir dannnQch einmal über Ihre Arbeitstagung ,ge-',
nau prechen könnten. Mit den besten 'GrUssen

Heil Hi tIer"! '

,. I

" ~..~ .
\ ~ " ,

~' .
"'.
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,
I

, I

, 4
\
'I Zur Kenntnis'genommen und Prot.
) "Dr.Eisenhuth in einem p reönl1-
,.~~, ehen Schreib!3n m1tgete.11 t,,4aaa
, i; ich zq,r Tag\1n8, in Hal.beratadt' ,

,.' 1 le~der ljlicht ersehe inen 'kann. - ...'
" "Ablegen! .': ' "
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.
Dae evanp .Pfa rramt A.B. Z II iu..rmloch
:Zl.86/1943 I

TGe~enst8nd: .Pfarrer f0.r d ~ GtHJeralg'ollv~Hneme nt
.' : , • 'l !. • ,-

• ~ •.•1
• ,'.''''*, ·co,

... \"1 rJ !
t.. ;1 -" .~.

I
~ I '

,\'

'Nilhelm S,t s edel

1n derma n!'l stad t.

Hoch würd iP:er lie-r r B18b110f l

,Ai~'-:fHe~mich ~st"Jrn für den f}'e lstlicnen tl~nst im neneral-,
fr0llVernement vormerlrten, WllSSte lch noch rJ 1C ht. da S3 m9lne
be id e n Brüd er llnd me in Schwa per sich z um I nffe nd 1e ns't in der

'-,' '(' ...' SS· 't"emeld'<e"t ·fialien'."Uellte h~t ihre Post mich erreicht. loh
fahre mor~ n naohhe.use um mit ihnen noch einmal b'3isammen
zu sein. herr 1?ech8{l1;u~raeser, den i~h züfäll ilY sm HSbnhof
traf, erzählt,Q' ,tM.A<m der Arbe it, die llTJeer im (}ensralflou"
vernement WArj;et"lln~,meinte, des!~ die Abreise dahin je eber
erfolpoe n wlrd.,lb!.r" ma'ch-te mich auch d~rauf 81l.fruerL"eem, d q,ss
ich mir die zur Pa6sbeschaffllnp" notwendip'l3o Papiere aus
meiner HelmatpoemeindA beschaffen solle. Be i dieser ~elep'ell-
be 1twill ichdaa machen. Sollte nun, llrrl da f' ist me lne
Bitte'an :-He, hochwurdlr-er lüur, 1n den nächsten lap'en,
d.h.bls 5.1,l8i 1.J. die l/orlaP'e .ob ire r Papiere notwendiP.'

,.<"'-"" ~ '-:werd'en-, 60i bitte ieb mir (He NlitteilllO,~, im 'JfaUe ich end-
~üli·i", zu diesem Dienst einf"eteilt werde, entweder an die-
se Anschrift; Andress ~sP.'elbsch,

Li e bl i IIpo Sb 4 c
jlld.Timifi\, Di:Bx schic:'~~n Z', l~s:,:len, cxier

telefonisch an; tltiartin '{iqlter, Liebliop'. rtufnurrrner EI.
weiterreben Zll lessen.
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, :!' ~Jt'" "iOlf ge's'"tte mir hl~~t mitzuteilen, dass das mit der Voile.-
,•...'!eutschen'i1i?lelstelle,und der Regierung des Gg.ln obiger Angele-

~.,.~enhei~ abgas hl!ä,ene 'l.bkommen( siehe beigeschlossenen Akten-
" ·verme~kj voJ 'i~ch'li'chenAussenamte in Berlin ( Jebensstraase ,)

u~ -Bischot DJHeokel'und Oberkonsistorialrat
T I'nac~ittais 1~ Uhr 'z~r Kenntnis genommen worden ist. " ~ ,

Herr 13i~ChofDr .Heokel bittet den Herrn Bischot, ihn 11~.~~·cl1.
Verhältnisse 'm Gg. auf dem Laufenden zu erhalten und ihm z~, -
benen Zeit eine Liste der dort eingesetzten Ffarrer~~~~1
"'0

Gegenst~d:

,

Efltsendung elebenbürgischer Ffarrer in das General~ .
gr~ver~~ment- Vorsprache beim Kirchlichen A~sse~amt.

I\ <. . '"

S t a e deI ,
der ev.Landesklrche A.B. in Rumänien

".'
\ ', Hochwürdiger Herr Bischof!

ermannstadt, sm 27.April 1943.
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~
~ 1"" •

:tter Herr Bis;chort ~
. ~, ~

Wi;r 118,nd.enIhnen kür~lic.h zur Verwertung für die
besonders ·aucl}.in Transn1.s'tr1en, von WO
är 'P.Muth e1n be86nd~res .JÜ.belbedür:fn1s

I --.

Dände
u.ils der HoffnUllg hin',:dass ...a :leisten .dürfe'., . 1

~I ,~ ~, ~~" . lICi t •

erlauben uns, b'eilie ende"Schreiben be1z
! '., •• ~ . ~ .'~ • 1 i

e zu bedenkenden Gemende~Techt herzlich
. I -

e uns .eine'aufricht1ge·Freude und ein
"'._.' t .

dejJ;
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Hermannstadt.

.. .

,
Abschrift.

I

IGegenstand: Evakuierung des Pfarrers E.O. Schneider
I
I

An das hochlöbl.
Landeskonsistorium der evang. Kirche A.B.

. in Rumänien

. ,

In einer Eingabe hatte der Unterfertigte unter
Gege,ns,taJiddem Landeskonsistorium .auf dem Wege über das Bezirka~,
konsisto~ium Bukarest in einem ausfÜhrlichen Erinnerungsberioht
seine Evakuierung und die Ereignisse der letzten Tage in dem'X1ro~-• I -' --spiel Bul\usch - P. Neamtz - Bakau dargelegt. Mit Bedauern konnte ,
ich diese Tage durch ein Gespräch mit Herrn Kirchenrat Grae.er UDA'

I • •

einen Br~ef von Dechant Petri feststellen, dass dieser Berioht . .
(Rezepis Nr. 1719 v. ,. April 1.J.) infolge der jetzt obwaltende~
verhältni~sse verloren gegangen zu sein sCheint. Infolgedessen, '--.;,
laube__i~r nacbatehend __.folge.ndes_.kurz_zub.r.id:lt..n•...•_ ,-"

. \ Unter Nr. 34 E v. 29. März 1944 des BubU8c~er P011"+,~
kommissartiatea erfolgte meine ptlicbe Evakuierung, die auch üla_,I . .:
das Bürgermeisteramt angeordnet worden war. ~ei meiner Abfahrt'~
Bubuscb wtr ein Teil der Gemeindemitglieder 8chon fort. der Üb~~
Teil soll e noch evakuiert werden, was gerade 1m Gang. wate ~ -el."
Telefonge präch mit dem Kurator von Bakau erfuhr ioh, da.s dor\ '-'-
selbe mit!der Bevölkerung 1m Gange sei. Das Archiv der KiroheD8"'~~
de hatte ich in eine Kiste gelegt, diese versperrt Wl<l<lemdOl't~IA

I 'Polizeichef zu treuen Händen übergeben, der 11, zusammen mit "- ' "
perSpnalg.päck der Polizei nach Blasendorf bringen sollte. , t.l.~
foniscbe ~rufe der Polizei in Blasendorf hat leider zu keinem po••...
sitiven Resultat gefÜhrt, "weil man unter den 200 Kisten nioht

I •feststellen konnte", sagte der diensthabende POlizeiangestellt.,
"ob die Kiste der Kirchengemeinde Bubusch auch daf wäre." Im übrig.n
~e icb1über diesen Gegenstand bereits mit Herrn Kirchenrat Gra.-
ser eine längere Unterredung und erwarte gegenwärtig scbrift11'ohe
Nacbricbt laus Bubusch, um dann weitere Schritte unterne~en zu kÖD~
nen. . I . u-__.~ _
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Am 31~ März d.J. traf ich nach fast zweitägiger
in'Bukarest ein. 'Bach meiner Vorstellung beim hochehrwürdigen Herrn:,
Dechant ~r ich sm 1. April nach Hermannstadt, wo ich am 2. April'
d.J. be1~ Herrn Dechanten Graeaer ~d Herrn Anwalt Scheiner vor-' '
sprach unf über den näheren und einzelnen Verlauf der Dinge Aut·,',
schluss grben konnt&- .

. . 'Seither hab~ ich noch vereinzel~
spiels, dte auch als Fluchtlinge in Siebenburgen weilen, angesrof-

,.f!tn.,..niesr b~richten alle von dem unsäglichen Schmerz, dass sie ~e
Heimat verlassen u. Hab u. Gut liegen lassen mussten. Gebe der All- i

. I .mächt·ige, 'dass sich alles noch zum'Besten wende. -
-. ~ \ 'Indem ich diesen'Bericht vorlege

zeichne ich hochachtungsvoll
Ernst O. Schneider e.h.!

I
I
I

.~'-Hermannstadt ,, -_. . I
I
I

den 8.5. 1944.

,
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,'" '
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• I ,
KIRCHENBEZIRK BU~~REST
DER EVANG. LANDESKIRCHE A. B.
•. IN RUMi\NIIEN

I
218/1944. I

Zl................. I
Gegenstand: Evakuierung des Pfarrers E.O.Sohneider-Buhusoh.-

Bukorest 11, den ...
Sir. Stirbey Vodö 14
Tel. 3-31b5

15. Mai 4.............................. _.,,194 .

An!das hoohlöbliohe
Landeskonsistorium der ev.Kirohe A.B.

in Rumänien
H • r man n et a d t,

\

In der Beilage beehre ioh mioh den Berioht des
Pfarrers Sohneider-Buhusoh über seine Evakuierung und das
Aufhören des kirohliohen Lebens in dem Kirohspie 1 Piatra- "
Neamtz

I,
Buhusoh - Bakau vorzulegen.

Ganz ergebenst
Das BukareetEl Bez1rkskone1stor1QmJ

Dech~nt,
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.:;einer iloohwÜl'den

dem Herrn nisohof der eT •.Landeskirche JI..iJ •

•lilhelm rJtaedel

ilarmWlllstadto

.:kllf Grund einer persö.Dl.ichen. .•••.i tteiluug de~ hOljhwurili6an

t1errn .oe~ir.ksdechao.ten .Jr.G .GÖ~.kler bittet der UI.lterlert1~~e
" \

Euer Hoohwürden miah als :::eelsorger im ~·ellaral.goU'lernament

einsetzen zu wo~len.

:::elllerzeit hatte ich mich zu l'reiwi11i...,em .c;insutz Wl J.id

Stelle gemel~et,wohin mi~h die !irohenfUhruag ~chioken will.
I

11ai1 ilitler!

/
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Mediascher ev.Hezi~ksdekanat A.Bo
J

Dek.Z.114/1943.
Gegenstand: Gesucn von Pfarrer Friedtich Thumes-Reussdorf •

•

Hochwürdiger herr Bischofl

Der hochachtungsvoll unterzeichnete Dechant unterbrei-
·:t:.et Uii.em lias.r~e.:lh.i;gen.di~.•..~iuc.hen von Pfarrer Friedrich Thlilmes.. .
Auf G~n~~ines Gesp~äc~es '~t ihm über die Frage des Einsatzes von

~,~ ••·••.;o:~:'r'rnKf1'~re;rLkndeskirch'~im G.G.äusserte er den Wunsch ein sol-
c.hes.Ansuchen ~.9"rz.f.~~n\~0~,ihm der Dechant den Ra.t gab,es zu tum.

., -
_'ft •••• '... v _ •••• ~ .""" .,.., •• \1'"0 iI?'--" ~~-

~v.Kirchenbezirkes.

;'

.. ,
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Professor Elsenhuth

Jen a

Germanla
Bin j,etit leider unabkölI1ll111oh Begeg.r1ung kann Ende Juni ,-oder 1mJuli
stattfinden. Naeheres folgt.

Sta.edel ~
, .•..~-•.....~ .•.~_--..•.'.•.•...•~_•..-...-~.....-.•..----.•.•.....-.•..~--~---~--...,--•.-- - -_ ..•.~--------

.lxp. Bischof Wllhelm. Staedel, Rermannstadt-Slblu
str.Regele Mlhal I. Nr. 4
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DOJDJluleMareoal.1
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Eingelangt am '

Waffend1enst der

! •

~~~~
10~,~~~~
~ •..~~
~.~~ ..&J"
~tMu1~~.~. . .•.
tj., .um1 !1.~ 4~H&;"
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An Seine Hochwü~den Herrn
I Bischof der Evang.Landeskirche A.B.

in Rumänien!

I
IHoc h w ü r den! Wie Ewo Hochwürden bekannt ist,bemü.

he ich mich schon seit mehr als einem Jahr in diesem schwersten und,

heldenhaftesten Kampfe ,des deutschen Volkes,unter deutscher Fahne und
deutsche~ Kommando,aktiv eingesetzt zu werden. Bis noch ist es mir,auaJ, \versch~edenen Gründen,nicht gelungen.Auch jetzt,bei dieser Musterungs-

, '. " I •, Aktion,habe icH mich mustern lassen und bin bereit mich aktiv einrei-
• hen zu la'ssen.lch habelt diesbezüglich persönlich beim Stabsamt der

d'eutsqhen Volks,gruppe in Rumänien vorgesproch.n und die Antwort er-
I

'~hal,ten,über mich solle noch entschieden werden.Also wie4er scheint
es,dass ich nic~t eingesetzt werde.lch habe diesbezüglich Ew.Hoch-
würden,gelegendlich unserer Begegnung in Kronstadt in der. Krone,
Mitteilun ge~cht~d habe gleichzeitig um Auskunft gebeten,wie
es um die Entsendung von volksdeutschen evang.Geistlichen ins Gene.
;ra!:Nuvernemant\steht,und dass ich bereit bin,ja flehentlich damm

bitte nun endlich bei dieser Aktion in Betracht 'gezogen zu werden
Iund eingesetzt ~erde.

Ich erlaube mir die geziemende Bitte,Ew.Hochwürden wollt n mir
gefälligst Auskunft geben,wie es um die }\]rtionbetr~&~ der ]mteen-
dung von Evango Geistlichen ins Guvernemant steht?O~)1n Betracht
komme auch entsendet zu werden?Und wann dan 11l1p:",-rH r Rf!ln w:1.rn? Ao 1.t

ich aus irgend welchem Grunde auch jetzt nicht eingesetzt werd ,0
müsst&·ich dieses zeitgerecht wissen,dass ich mit dem letzten Trane-
port der Gemusterten für die Waffen-SS doch noch hinaus komme.Warum
es mir 80 eilig und wichtig ist unbedingt eingesetzt zu werdenri8tEw. Hochwürden bekannto' ,

Ich bitte geziemend und flehendlich um Erfüllung meiner Bitte,
ich bitte eingesetzt zu werden, damit ich dem Drange meiner Seele In
ungestörter, freier Arbeit,frei von Hemmungen,in williger und freud!-
ger Selbstaufopferung Er~üllung werden lasseo

Gergeschdorf den 300 Mai 19430
Heil Hitler

Ewo
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.. ,...
L4Inde~konsisloril)r'l (.k..r (:'/. t' irche A 8.

in Rumänien ,

_Eingelangt am 4 r ; • A J\JN. \943
ZAHL : .~~ ...t6.a.!i. ...I...-'L..___.Beila9.n
VORZtiHL:

~ACHZAHl, Ivor'''JI
'.

........... ..................:............·..t.. .

.J

r

: • I! "'t

~~it·~.~,
~~~l

'tfm~, 6.j.., .1,9u.a •

1,1,

., .

"• ••

':...r
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. .
.uu.•,..L.lLl a, pr~otul Kaut.al 01 ofi01 ••_ Sn .

"••'2'V1'.o·LtJllMvili .de~a la:.Odessa d1n aare' mo~1vVArugAm8~ b1JM'I_~i
.•• " 1 '

•....•,.,.•••••oa autori .•a~1a· sä ~1e tr1m1sä 1a paroh1a .vapGU!IJ~"~

lSUC31U''Oall;li unu va t1 rid1catl1 da preotul, &eint••l s». ~nIO.~N. . .
1 "

. I...
AJ141t,XSilZl !n fcop1·".d;resa Cc~d.amentulu.1 de Capetenie al

. . .
~v:ernatorulu1 Civ11 al TranSJ?1str:1e1··Nr• .Lö,q.~I)/J.~

s-a aprobat intrarea Vi func~1Dnarea a 24 preoii p~~
••.uJr•••••'Hj Nr. 27216/.1.9'42 prin care a~1 aprobat det.avu~a '1)rI801~:':

Vä:~o~Oäm 'totodatä cA in pr_ent 'sunt,' ·T1'1"j.D1:~~"<I_
)

~_.
1j:p1scop.
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